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03 / 2022 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Der Gemeinderat und das Team von Verwaltung sowie Werkhof wünschen Ihnen eine ange-
nehme Sommerzeit, schöne Ferienerlebnisse und gute Erholung. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fotos: Beat Schaffner 



Gemeindenachrichten Anwil Ausgabe 3/2022  Seite 2 von 16 

Gemeindeverwaltung 

 

Verwalterin 

Anita Kunz Probst   061 991 07 90 
  anita.kunz@anwil.ch 
  www.anwil.ch 
 
Sachbearbeiterin Finanzen / Stv. Verwalterin 

Brigitte Schaffner 061 993 90 03 
  brigitte.schaffner@anwil.ch 
 
Sachbearbeiterin Verwaltung 

Doris Schweizer  061 991 07 90 
  doris.schweizer@anwil.ch 
 
Sprechstunden: Montag 17.30h bis 18.30h 
 Donnerstag 10.00h bis 11.00h 
 
Präsidium   079 442 72 86 
Marcel Koenig    marcel.koenig@anwil.ch 
Werkhof   079 622 61 17 
Franco Basile   werkhof@anwil.ch 
 
Redaktion:  Gemeindeverwaltung 
  Schulweg 79, 4469 Anwil 
   

Ausgaben:  Erscheint 6-mal jährlich 
  Ende Februar, April, Juni 
  August, Oktober, Dezember 
 
Redaktionsschluss:  jeweils am 10.  
  des Erscheinungsmonates 
 
Die Gemeindenachrichten werden in alle Haus-
haltungen verteilt oder verschickt. Den umliegen-
den Gemeinden werden die Gemeindenachrich-
ten per E-Mail zugestellt. 
 
 

Die Gemeindeverwaltung bleibt vom 

Dienstag, 2. bis und mit Freitag, 12. August  2022 

geschlossen. 

 
Im NOTFALL (!) hören Sie bitte den Anrufbeantwor-
ter der Verwaltung bis zum Ende. Sie erhalten dort 

eine Notfallnummer. 
 

Für Ihr Verständnis bedanken wir uns. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

Ein paar Worte aus dem Gemeinderat 
 
Liebe Ammelerinnen und Ammeler 
 
Die sonnenreichen Tage nehmen zu und wir konn-
ten die diesjährige Frühjahrsgemeinde-
versammlung abhalten. Der Gemeinderat hat 
den Einwohnenden über die laufenden Arbeiten 
berichtet.  
So hat sich der Gemeinderat entschlossen, einen 
Teil der Ammeler Fossiliensammlung zu erwerben, 
die vor einigen Jahren auf unserem Gemeinde-
gebiet, auf der sogenannten «Anwil-Bank», aus-
gegraben wurde. Ein weiterer Teil bleibt bei der 
Universität Fribourg. Wir erarbeiten nun eine ge-
eignete Lösung, um die Objekte für alle Einwoh-
nenden ausstellen zu können. 

 
 
 
 
 
 
Das von den Jugendlichen der 5. und 6. Klasse in 
der Herbst-Gemeindeversammlung überwiesene  
Projekt einer neuen Halfpipe für den Schulspiel-
platz nähert sich dem Ende der Umsetzung. Die 
Halfpipe wird auf Ende Juni angeliefert. 
 
Im März fand der JungbürgerInnen-Ausflug ins 
Bundeshaus nach Bern statt. JüngbürgerInnen, die 
nicht teilnehmen konnten, haben wir durch die  
Angestellten der Verwaltung ersetzt, die den «Be-
triebsausflug» genossen haben. Im Bundeshaus 
konnten wir einen Teil der Frühjahrssession mitver-
folgen, die Ständerätin und Nationalrätin Florence 
Brenzikofer zum Austausch über die Geschäfte der 
Session treffen und wir bekamen eine Führung 
durch die Kuppelhalle. 
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Die Umsetzung der Aufträge, die wir im Einwoh-
nendengespräch im März entgegennehmen 
konnten, geht ebenfalls voran. Wir bereiten die 
Erneuerung des Zonenreglements vor, ebenso 
laufen bereits die ersten Vorarbeiten für den ge-
wünschten ÖV-Ausbau in Richtung Frick. Da die 
Gespräche in diesem Fall nicht nur die Verant-
wortlichen unseres Kantons, sondern auch Aargau 
und Solothurn betreffen, müssen wir hier noch 
einige, im wahrsten Sinne des Wortes «grenzüber-
schreitende», Hürden überwinden. 
 

Aufgrund der stark voranschreitenden Alterung 
der Bevölkerung in unserem Kanton und den da-
mit verbundenen Kosten im Alters- und Pflegebe-
reich in den kommenden Jahren hat der Kanton 
die Gemeinden gesetzlich dazu verpflichtet, sich 
zu Versorgungsregionen zusammenzuschliessen, 
so dass die Leistungen im Alters- und Pflegebe-
reich koordiniert geplant werden können. Der 
Gemeinderat hat darüber informiert, dass er be-
schlossen hat, sich der Versorgungsregion Farns-
bergPlus anzuschliessen. Wir ziehen nach einge-
henden Beratungen diese kleinere Region der 
Versorgungsregion Oberbaselbiet vor, weil wir 
davon ausgehen, in diesem Rahmen eine bessere 
Kostenkontrolle ausüben zu können, als im Ver-
bund mit den grossen Gemeinden. 
 

In der Schule wird der Englisch-Unterricht in Kien-
berg erteilt und wenn alles klappt, kommen die 
Kienberger Kindergärtler ab dem Sommer 2023 zu 
uns in den Kindergarten.  
. 

Wir gratulieren dem TSV Anwil, der am 12. Juni 
2022 in Buus Turnfestsieger bei den Kindern wurde 
und wünschen allen einen guten Start in den 
Sommer! Der Gemeinderat 
 

 
 
 

Bundesfeier am Sonntag, 31. Juli 2022 

 

Wir freuen uns die Bundesfeier mit dem TSV Anwil 
durchführen zu dürfen. Weitere Informationen 
entnehmen Sie dem Flyer im Anhang. An dieser  
Stelle vielen Dank an den TSV für die Bereitschaft 
diesen Anlass durchzuführen. 
 

 

Beschlussprotokoll der Gemeindeversammlung 

vom 2. Juni 2022 

 
 
 

Herzlichen Dank Maja! 

 
Per 1. Juli 2022 wird unsere langjährige 
Mitarbeiterin im Bereich Raumpflege – Maja 
Felber – in Pension gehen. Wir danken Maja ganz 
herzlich für ihren Einsatz zu Gunsten der Gemeinde 
Anwil in den vergangenen, über 8 Jahren. 
 
Liebe Maja, wir wünschen Dir von Herzen alles 
Liebe und Gute für den neuen Lebensabschnitt! 
Vielen Dank für alles. 
 
 

Vakanz in der Sozialhilfebehörde 

 
Durch den Wegzug von Peter Imhof wurde ein Sitz 
in der Anwiler Sozialhilfebehörde frei. Diesen gilt es 
nun, neu zu besetzen. Die Wahlen dazu finden mit 
dem ordentlichen Abstimmungstermin vom 25. 
September 2022 statt. Können Sie sich eine 
Mitarbeit in der Sozialhilfebehörde vorstellen?  
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Gerne gibt Ihnen Gemeinderätin Franziska Wehrlin  
(franziska.wehrlin@anwil.ch) Auskunft über das Tun 
und Schaffen der Behörde. 
Offizielle Wahlvorschläge können mit dem 
entsprechenden Formular der Gemeinde-
verwaltung eingereicht werden. 
 

 

TNW-Schülerabonnemente 

 
Die Bestellung und der Versand der Schülerabon-
nemente sind abgeschlossen. Sollten Sie kein 
Abonnement zugestellt erhalten haben, jedoch 
eines benötigen, bitten wir Sie, sich bei der Ge-
meindeverwaltung zu melden. 
 

 

Einbau Heizkörper Kapelle 

 

An seiner Sitzung vom 16. Mai hat der Gemeinde-
rat entschieden, die Kapelle beim Friedhof Anwil 
ab kommendem Winter mit Heizkörpern auszurüs-
ten. Aufgrund dieses Entscheides wird die Kirch-
gemeindeversammlung unserer Kirchgemeinde 
vom 30. Oktober nach langer Zeit wieder in der 
Kapelle Anwil stattfinden.  
 

 

Ferienpass 2022 

 

Gerne weisen wir Sie nochmals auf das Angebot 
von Ferienpass Baselland 2022 hin. Sie finden dort 
zahlreiche Veranstaltungs-Angebote für Kinder 
von 6 - 16 Jahren während der Sommerferien. 
Weitere Infos finden Sie direkt auf der Website des 
Veranstalters (www.x-island.ch). Wir wünschen viel 
Spass beim Stöbern und dann natürlich allen, die 
ein Angebot nutzen möchten, beim Event! 
 

 

Neue Identitätskarte für die Sommerferien? 

 

Wenn Sie eine neue Identitätskarte benötigen, 
dürfen Sie gerne unangemeldet während den 
Schalter-Sprechstunden die Gemeindeverwaltung 
aufsuchen. Gerne stellen wir diese für Sie aus. Ein 
aktuelles Passfoto wird nicht mehr benötigt, wir  
schiessen das Bild direkt vor Ort. Bitte bringen Sie 
allerdings Ihre bestehende Identitätskarte mit oder 
bei Verlust eine polizeiliche Verlustmeldung. 
 
Die Kosten belaufen sich für Erwachsene auf 
CHF 70.00 und für Kinder auf CHF 35.00. 
 

 

 
 

 
 

Feinstes Ammeler-Wasser 

 

Unser Ammeler-Wasser wird einmal jährlich auf 
seine Zusammensetzung untersucht. Gerne teilen 
wir Ihnen die wichtigsten Untersuchungsresultate 
der letzten Wasseruntersuchung mit: 
 
Sulfat 80.3 mg/L 
Nitrat 8.59 mg/L 
Chlorid 3.29 mg/L 
Phosphat als P < 0.01 mg/L 
Fluorid 0.51 mg/L 
Gesamthärte fr. H 36.0 
Natrium < 2.5 mg/L 
Kalium <1.25 mg/L 
Calcium 102 mg/L 
Magnesium 25.4 mg/L 
 

 

Mutationen  

 
 

Entfallen in der Online-Ausgabe aus Gründen des 
Datenschutzes. 
 

Einwohnerbestand am 25. Juni 2022: 
534 Einwohnerinnen und Einwohner 
 
Die Daten können unvollständig sein, da diese nur mit dem 
Einverständnis der Betroffenen publiziert werden. 
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Resultate der eidgenössischen und kantonalen Abstimmung vom 15. Mai 2022 
 

 

 
 
 

 
Veranstaltungskalender Juli/August 2022  

 

 

 
 
 

Datum Anlass Ort Organisator 

4. Juli - 14. August Sommerferien (Schulferien)   

Montag, 18. Juli Jassnachmittag Altes Schulhaus Margreth, Susanne, Brigitte 

Sonntag, 31. Juli Summerkaffi Altes Schulhaus Frauenverein 

Sonntag, 31. Juli Bundesfeier Buchsholz Anwil Gemeinde & TSV Anwil 

Sonntag, 14. August Gottesdienst mit Guggisbergchor Oltingen Kirchgemeinde 

Montag, 15. August Jassnachmittag Altes Schulhaus Margreth, Susanne, Brigitte 

Dienstag, 16. August  Chinderträff Altes Schulhaus Frauenverein 

Freitag, 19. August Naturkundliche Abendexkursion  NUVRAO  

26. – 28. August 
Eidgenössisches Schwing- und 
Älplerfest  Pratteln OK ESAF 

Sonntag, 28. August Summerkaffi Altes Schulhaus Frauenverein 

Sonntag, 28. August  3. Obligatorisch-Übung Dübach SV Dübach 

Sonntag, 28. August  Feld- und Waldgottesdienst 
Waldhütte Rothen-
fluh Kirchgemeinde 

Dienstag, 30. August Chinderträff Altes Schulhaus Frauenverein 

Sonntag, 4. September Abendmahl am Verenasonntag Oltingen Kirchgemeinde 

Dienstag, 6. September Mittagstisch Altes Schulhaus Frauenverein 
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Baugesuche 
 

Bitte beachten Sie: Sämtliche Anstösser und Anstösserinnen werden jeweils bei Durchführung der Planauflage (grosse 
Baugesuche) informiert. Die Baugesuche können von allen Einwohnerinnen und Einwohnern während der Schalter-
stunden auf der Gemeindeverwaltung eingesehen werden. Grosse Baugesuche, welche der Kanton zu bewilligen hat, 
werden im Amtsblatt oder der Online-Ausgabe des Amtsblattes unter www.baselland.ch veröffentlicht. 
 

BAUBEWILLIGUNG 

 

Kleinbaugesuch 03/2022 

  
Gesuchsteller/in: Niklaus Daniel, Dorfstrasse 9, 4469 Anwil 
Projekt: Ponystall, Parzelle 1135 
Projektverfasser/in: Niklaus Daniel, Dorfstrasse 9, 4469 Anwil 
Bewilligung: 29. April 2022 
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Einladung zur Bundesfeier am  

31. Juli 2022 

Der Gemeinderat Anwil lädt Sie, zusammen mit dem Turn- und Sportverein 

Anwil, herzlich zur diesjährigen Bundesfeier im Buchsholz ein.  

Programm 

 

18.00 Uhr Eröffnung der Festwirtschaft organisiert durch den  

TSV Anwil 

 

19.00 Uhr Begrüssung durch Gemeindepräsidenten  

Marcel Koenig und Festansprache durch Maya Graf, Stände-

rätin BL 

Im Anschluss gemütliches Beisammensein (mit Freinachtbewilligung). Die Fei-

er findet bei jeder Witterung statt.  

Das Abbrennen von Feuerwerkskörpern ist nach der offizielen Feier erlaubt. 

Die Eltern haften für ihre Kinder.  

Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen.  

 

                                        Gemeinderat und Turn- und Sportverein Anwil 
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Unsere Dorfschule heute – eine Herausforderung 
 

Wie Alles in unserem Leben ist auch die Schule einem stetigen Wandel unterzo-
gen. Längst vergangen sind die Zeiten, in der die Schule, Lehrpersonen und Lehr-
mittel Generationen ohne Veränderungen überlebten. Die Zeiten, in welcher der 
Dorflehrer als Autoritätsperson in der Gemeinde herrschte und Körperstrafen als 
legitimes Erziehungsmittel galten, kenne ich zwar nur aus Erzählungen meines 85-
jährigen Vaters, aber auch meine Schulerlebnisse unterscheiden sich stark von 
den aktuellen Schulerfahrungen meiner Kinder. Pädagogische Ansichten, Lehrmit-
tel und steigende Anforderungen an die Lehrpersonen wechseln schneller, als uns 
lieb ist. 
 

Die steigenden Anforderungen und die damit verbundene Spezialisierung von Lehrpersonen führen dazu, 
dass selbst eine kleine Dorfschule wie Ammel ein "Heer" von spezialisierten Lehrpersonen benötigt. Da 
sich die Lehrpersonen oft ein Pensum von 60% bis 100% wünschen, der Bedarf an den spezialisierten 
Lehrpersonen in einer kleinen Dorfschule jedoch nicht diesen Anspruch decken kann, sind die Lehrperso-
nen gezwungen, als "Nomaden" in verschiedenen Gemeinden Teilzeitpensen zu leisten. Dieser Umstand 
macht kleinere Dorfschulen für Lehrpersonen nicht besonders attraktiv. Zudem kämpfen kleinere Dorfschu-
len mit abnehmenden Schülerzahlen: unsere Dorfschule hat bereits eine kritische Schwelle erreicht, was 
eine unsichere Zukunftsperspektive für Schule und Lehrpersonen bedeutet. Die kleine Schülerzahl führt zu 
einem Mehrjahrgangsklassen-Unterricht, was eine weitere Herausforderung für Lehrpersonen bedeutet. So 
muss leider festgestellt werden, dass kleinere Dorfschulen, abgesehen von der idyllischen Umgebung, bei 
der Suche nach Lehrkräften viele Wettbewerbsnachteile aufweisen und der Kreis von Bewerber dadurch 
eingeschränkt wird. Der schweizweite Lehrkraftmangel verschärft die Situation bei der Rekrutierung weiter. 
 

Wir vom Schulrat erleben es jedes Jahr als eine grosse Herausforderung, zusammen mit der Schulleitung 
ein Team von Lehrpersonen zu bilden, welche den Ansprüchen der Gemeinde, der Schule sowie den Vor-
schriften des Kantons gerecht wird. Vor diesem Hintergrund sind wir umso glücklicher über unsere Schule, 
Lehrpersonen und Schulleitung, welche mit allerlei "Stundenplan-Akrobatik" und viel persönlichem Einsatz 
zwischen den Bedürfnissen der Schule und der Lehrpersonen Kompromisse sucht und findet, wie das Bei-
spiel der Zusammenarbeit mit der Dorfschule Kienberg zeigt. Immer mit dem Ziel vor Augen, unsere kleine 
Dorfschule am Leben zu erhalten. 
 

Dafür Allen, die dabei mithelfen, vielen herzlichen Dank! 
 

Schulrat Rolf Herrli 
 

Eine lustige Woche im Lager der 5. / 6. Klasse 
 

Alles begann im Februar, als wir ein Skilager im Berner Oberland verbringen wollten. Wir backten Grätimä-
nner und verkauften sie, um das Lager zu finanzieren. Dieses fiel dann leider ins Wasser, weil da immer 
noch Corona war.  
Zum Glück konnten wir Ende Mai ins Tessin nach Cresciano gehen und verbrachten dort eine ganze Wo-
che. Die An und Abreise kam uns gar nicht so lange vor, wie sie eigentlich ist. Wahrscheinlich, weil sie so 
lustig waren. Wir durften dann sogar einmal erste Klasse fahren.  
Das Frühstück war immer schon bereit, wenn wir runterkamen. Die Abendessen, die wir selbst ausgesucht 
haben, kochten wir immer selbst. Ausser am Donnerstag, da wurde für uns gekocht, weil es der letzte 
Abend war. Wir machten täglich tolle Wanderausflüge, bei denen wir bis am späten Nachmittag unterwegs 
waren.  
Wir besuchten das Verzascatal, die 270 m lange Hängebrücke Ponte Tibetano oder einen schönen pozzo 
(Badesee) in Osogna. Die Wanderungen waren oft ziemlich anstrengend. Am Montag und am Freitag 
machten wir wegen dem Reisen keine Ausflüge. Und bei den Abendprogrammen gab es auch immer coole 
Aktivitäten, wie ein Krimi Dinner oder ein Escaperoom.  
Vielen hat die Disco mit den vielen viele Dancebattles, die es am Donnerstag gab, sehr gut gefallen. Wir 
hatten jeden Tag viel Freizeit, in der man frei etwas machen konnte, Lagertagebuch schreiben oder du-
schen gehen konnte. Die Mädchenzimmer hatten alle ein eigenes Bad, die Jungs mussten sich eines tei-
len. Dinge, die nicht so toll waren: Dass Gregory zweimal ins Wasser gefallen ist und zwei Gläser kaputt 
gingen. Aber lustig war, dass Dimitri Salat gegessen hat. Alle fanden das Lager sehr toll und manche wa-
ren traurig, als wir schon wieder nach Hause gingen.  
  
Texte aus einem Zusammenschnitt der Kinder von der 5. / 6. Klasse 
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Impressionen aus dem Lager 
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Martina Gerber         Yvonne Isenschmid     Yvonne Schaub 
 
Interessiert an mehr Informationen? Uns kann man die Kinder auch stundenweise anvertrauen, 
sofern es bereits eine Grundbelegung gibt. Auskunft erteilt gerne Yvonne Schaub, Leiterin KiBe, 
Tel. 079 472 16 17, kibe@kibe-anwil.ch.  
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Stipendien – von der Dr. Louis Glatt-Stiftung 

 

Die Dr. Louis Glatt-Stiftung gewährt Stipendien zur Förderung 

der beruflichen Ausbildung an Jugendliche mit Wohnsitz im Be-

zirk Sissach.  

Finanzielle Leistungen erhalten Jugendliche nach der obligatori-

schen Schulzeit für die Erstausbildung (Lehre, Schule, Praktikum) 

und für weiterführende Ausbildungen, wenn die Voraussetzun-

gen für eine Unterstützung erfüllt werden. 

Interessierte laden das Anmeldeformular unter 

www.glattstiftung.ch herunter und senden den ausgefüllten und 

unterschriebenen Antrag per Post an:  

 

Dr. Louis Glatt-Stiftung, Hauptstrasse 112, 4450 Sissach 

 

Eingabefrist: 31. Juli 2022 
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„Heb Sorg“ 
 

In Ihrem Jahresbericht hat die Kantonalkirche diesen Aufruf –diese Mitteilung eingeflochten. 

Er passt meines Erachtens sehr gut in unsere heutige Zeit und ich habe ihn deshalb aufge-

griffen und meine Gedanken für Euch an Euch formuliert: 

 
„Sorge tragen – für sich, für andere, für die Welt.“ Was bedeutet das? Oft hören wir: 

„heb Sorg“, „lueg dr guet“, aber auch „mach dir keini Sorge“. Das ist die andere Bedeutung 

des Wortes. Sich sorgen – um sich, um andere, um die Welt. 

So finden wir auf der einen Seite die eher positive Bedeutung dafür, gut zu sich zu 

schauen, sich um uns und um andere zu kümmern, aufeinander und die Welt zu achten, 

sorgsam miteinander umzugehen. Es wäre gut, wenn wir das mit uns selber machen – jeden 

Tag und immerzu. Gut auf uns und unsere Bedürfnisse achten – die mentalen, seelischen 

und körperlichen. Aber auch auf unsere Mitmenschen und Mutter Erde. Füreinander da sein. 

Interesse zeigen. Bewusst und achtsam handeln. Dies kann sich in unserer christlichen Ge-

meinschaft zeigen – wir kümmern uns um die Obdachlosen, jene auf der Flucht oder Min-

derheiten, jene, die sich nicht zur Wehr setzen können und dürfen, organisieren Spenden-

konzerte oder sammeln für die Kollekte. 

Auf der anderen Seite zeigt sich der andere Pol; sich Sorgen machen, was eine Emoti-

on ist, die wir nicht gerne fühlen, denn sie bedrückt unser Herz. Sie kann uns nicht schlafen, 

verwirrt, panisch und reaktiv werden lassen. Wir können uns Sorgen um uns, um andere, um 

die Welt. Uns fehlt dann das Vertrauen und oft sitzen wir in einer Art Starre fest. Dies hilft 

niemandem und in diesem Zustand sind wir dann auch nicht mehr fähig Sorge zu tragen und 

liebevoll zu sein. Auch wenn das Dunkel sehr nahe und jegliche Hoffnung verloren scheint, 

ist immer ein Licht da – in uns, weil Gott in uns ist. Durch Entschlossenheit und festes Ver-

ankertsein in diesem unserem Licht – in Gott – fällt die Sorge ab, denn wir wissen, egal was 

passiert, wir werden immer getragen. 

 
In diesem Sinne: „heb dr ganz fescht Sorg, aber sorg di nit.“ 

 
 

Peter Imhof, Kirchgemeindepräsident Oltingen-Wenslingen-Anwil  
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Die Kirchenlandschaft ist in Bewegung: Neuerungen und ihre Auswirkungen 
auf unsere Kirchgemeinde 
 

Am alljährlichen Präsidientreffen ist das Schwergewicht der Informationen der Kantonalkirche auf die Ände-
rungen gelegt worden, die mit der totalrevidierten Kirchenverfassung, der neuen Kirchenordnung und Fi-
nanzordnung verbunden sind. Diese Rechtsgrundlagen unserer Landeskirche sind per 01.01.2022 in Kraft 
gesetzt worden. Am intensivsten wirkt sich dabei die Totalrevision der Finanzordnung aus. 
 
Gerne möchten wir Sie seitens der Kirchenpflege über diejenigen Punkte informieren, die für unser Leben 
als Kirchgemeinde von besonderer Bedeutung sind: 
 
Zuallererst sei darauf hingewiesen, dass unsere «Kirche nicht neu erfunden wird» – dazu besteht auch kein 
Grund. Das kirchliche Leben soll vor Ort weiterhin in möglichst gewohnten Bahnen laufen, sei dies in Be-
zug auf Gottesdienste in unserer Kirche, Angebote der Seelsorge, unsere Traditionen wie Kirchenkaffe, 
Seniorennachmittage, Seniorenausflüge usw., den Religionsunterricht am Lernort Schule und die soge-
nannten Kasualien (wie Taufen, Trauungen, Abdankungen). 
 
Änderungen in Bezug auf die finanzielle Ausstattung von kleinen und kleinsten Kirchgemeinden haben al-
lerdings zur Folge, dass auch wir uns Gedanken machen müssen, wie wir uns in der Zukunft organisieren.  
 
Auch wenn die finanziellen Änderungen erst per 01.01.2025 wirksam werden, ist die Kirchenpflege JETZT 
bereits daran, die eigene Ausgangslage zu analysieren und mögliche Optionen einer Zukunftsentwicklung 
zu prüfen. Sie macht sich zudem dazu Überlegungen, worauf es auch in Zukunft für uns als Kirchgemeinde 
speziell ankommt. Dabei wird ein Alleingang als Kirchgemeinde wohl eine illusorische Lösung darstellen. 
Aber bereits heute sind wir ja in gewissen Aufgaben gemeinsam mit anderen Kirchgemeinden erfolgreich 
unterwegs. Vielmehr also wird es darum gehen zu beurteilen, mit welchen Kirchgemeinden eine Zusam-
menarbeit intensiviert werden soll oder ob eine Fusion die geeignete Lösung für unsere Zukunft als Kirch-
gemeinde bzw. Teil einer grösseren Kirchgemeinde ist. 
 
Die Kirchgemeinde wird im gegebenen Zeitpunkt bzw. sobald Näheres bekannt ist, zu all diesen Überle-
gungen und den daraus resultierenden Erkenntnissen informiert. Dabei ist es wichtig, dass die Informatio-
nen mit möglichen Partnergemeinden zeitlich und inhaltlich koordiniert erfolgen. Aktuell sind die Abklärun-
gen noch nicht soweit fortgeschritten, dass wir weitere Informationen bekanntgeben könnten. Und es wird 
selbstverständlich Sache der Kirchgemeinde sein, mit entsprechenden Beschlüssen der Kirchgemeinde-
versammlung im gegebenen Zeitpunkt eine Intensivierung der Zusammenarbeit zu genehmigen bzw. der 
Kirchenpflege den Auftrag zu erteilen, allfällige Fusionsverhandlungen aufzunehmen oder eine Fusion vor-
zubereiten.  
 
Was zu guter Letzt noch erwähnt sei: Der Zeitpunkt für die Intensivierung der Zusammenarbeit bzw. eine 
Fusion ist in den jetzt kommenden Jahren besonders günstig. Gemäss den übergangsrechtlichen Rege-
lungen der Finanzordnung werden die Kirchgemeinden in diesem Bestreben finanziell unterstützt. Auch 
stehen beispielsweise aus dem Fonds Zusammenarbeit Kirchgemeinden und weiteren Fonds Mittel zur 
Verfügung. Es ergeben sich dadurch Chancen für kirchliche Angebote, die in kleineren Kirchgemeinden 
nicht selten zu kurz kommen, z.B. im Bereich der Kinder- und Jugendarbeit, der Erwachsenenbildung, der 
diakonischen Arbeit oder der Kulturkirche. 
 
Wir werden Sie in diesem Sinn auf dem Laufenden halten und danken Ihnen für Ihre wohlwollende und 
verständnisvolle Kenntnisnahme. Für Anregungen und Fragen stehen wir gerne zur Verfügung. 
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Termine ev. ref. Kirchgemeinde O-W-A August bis Dezember 2022 
 

Monat Wann  Zeit Veranstaltung Ort 
Juni Sonntag 26. Juni 10:00 Gemeindesonntag im Pfarrgarten Oltingen 
August Sonntag 14. August 09:30 Gottesdienst mit Guggisbergchor Oltingen 
 Sonntag 28. August 11:00 Feld- und Waldgottesdienst  Rothenfluh 

Waldhütte 
September Sonntag 04. September 09:30 Abendmahl am Verenasonntag Oltingen 
 Samstag 17. September  Spieltag im Pfarrgarten mit der Jungschi 

Wenslingen etc. 
Oltingen 

 Sonntag 18. September 09:30 Bettagsgottesdienst mit Regierungsrat 
Thomas Weber  

Oltingen 

Oktober Sonntag 23. Oktober  09:30 Erntedankgottesdienst Wenslingen 
 Sonntag 30. Oktober  Kirchgemeindeversammlung Budget 2023 Anwil 
November Sonntag 06. November 09:30 Abendmahl am Reformationssonntag Oltingen 
 Sonntag 20. November 09:30 Ewigkeitssonntag im Gedenken an die 

Verstorbenen 
Oltingen 

 Sonntag 27. November 09:30 Abendmahl zum 1. Advent  Oltingen 
Dezember Mittwoch 07. Dezember 14:00 Adventsnachmittag in der Turnhalle Wenslingen 
 Dienstag 13. Dezember 14:00 Adventsnachmittag in der Niklausstube Oltingen 
 Donnerstag 15. Dezember 14:00 Adventsnachmittag im Dorfschulhaus Anwil 
 Sonntag 18. Dezember 17:00 Adventsgottesdienst Wort und Musik Oltingen 
 Samstag 24. Dezember 17:00 Familiengottesdienst am Heilig Abend Oltingen 
 Sonntag 25. Dezember 09:30 Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl Oltingen 
 Samstag 31. Dezember 18:00 Silvestergottesdienst zum Jahresende Oltingen 

 

Die Kirchgemeinde Oltingen-Wenslingen-Anwil sucht rasch möglichst  
 

eine Kirchensekretärin / einen Kirchensekretär ca. 10 – 20% 
 

Das Arbeitspensum ist unregelmässig und richtet sich nach Arbeitsanfall. 
 

In dieser Funktion sind Sie zuständig für die administrativ anfallenden Arbeiten, Sie unterstüt-
zen die Kirchenpflege und die Pfarrperson, schreiben Protokolle, führen die Adresslisten und 

sind zuständig für die Führung der Mitgliederdatenbank KiKartei. 
 

Sie verfügen über eine rasche Auffassungsgabe, sind vertraut mit allgemei-
nen Sekretariatsarbeiten und verfügen über gute EDV-Anwenderkenntnisse. 
Zudem wünschen wir uns eine Person die offen und freundlich im Umgang mit Menschen 

im persönlichen wie auch im telefonischen Kontakt ist. 
 

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche Tätigkeit mit viel Selbständigkeit bei 
der Organisation Ihrer Aufgaben. 

Sind Sie interessiert? Ihre Bewerbung richten Sie bitte per E- Mail an: 
 

Evang.-ref. Kirchgemeinde Oltingen-Wenslingen-Anwil, René Hasler,  
E-Mail : rp.hasler@bluewin.ch  
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     www.svduebach.ch  
 
 
Es ist Sommerpause – weiter geht’s im August 
 
 

Nächste Schiessdaten auf eigenem Stand 

Art Datum Zeit Distanzen 

FÜ Mi, 17.08. 18.30 – 20.00 300m + 25m 

JS Schiesstag Di, 16.08. 18.30 – 20.00 300m 

Obligatorisch + FÜ So, 28.08. 09.00 – 11.30 300m + 25m 

JS Schiesstag Mi, 31.08. 18.30 – 20.00 300m 
FÜ = Freiwillige Übung             JS = Jungschützen 
 
 
Ihr habt Gelegenheit folgende Stiche im Stand zu schiessen: 

Einzelwett / Kantonalstich 
 
 

13.+19.+20.+21. August 
Bischofstein, Sissach 300/25 
Edleten, Lausen 300 
Räbeschiessen, Wintersingen 300 

14.+27. August 
Jungschützen- / Juniorenwettschiessen 
Rickenbach 

03.+04. September 
Oberländisches Schützenfest, Steffisburg 
https://osf22.ch/  

 
 
 
Aus der Rangliste vom Schafmattkreisschiessen 2022 in Rünenberg 
SV Dübach 2. Rang mit 15 Teilnehmenden davon 13 Kranzresultate 
Bester Veteran oder Superveteran – Schaub Paul 67 Punkte – 4. Rang von Total 139 Teilnehmenden 
 

 
 
Weitere Schiessdaten werden laufend auf unserer Homepage publiziert. 
 
Wir freuen uns euch alle gesund und voller Motivation auf dem Schiessstand anzutreffen 
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